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der Ordnungsverwaltung schriftlich zu 
benennen, wo sich die Ortsgemeinde nicht 
rechtlich korrekt verhält.“
Abstimmungsergebnis: einstimmig, 
bei 3 Enthaltungen
TOP 9 Information der Verwaltung zum 
Wein- und Burgenfest 2012
Auf Nachfrage von Christian Comes 
erläutert der Vorsitzende nochmals die 
Sachverhalte, die letzten
Endes zur Absage des Wein- und Bur-
genfestes 2012 führten. Im Anschluss 
folgt eine eingehende
Beratung.
TOP 10 Verschiedenes
Folgende Themen kommen zur Sprache:
1. Paul Weber fragt nach den Standor-

ten für Ruhebänke auf dem Tatzel-
wurmweg.

2. Jörg Johann bittet um Prüfung der 
Einsatzgebiete gemeindlicher Ar-
beitsgeräte.

3. Jörg Johann bittet die Voraussetzun-
gen für die Durchführung der Kober-
ner Kirmes „im Ort“ frühzeitig und 
umfassend zu prüfen, um ähnlichen 
Vorgängen wie beim Vatertag vorzu-
beugen.

4. Hermann-Josef Baecker berichtet 
von Rodungsarbeiten von Gemein-
dearbeitern auf privaten Flächen.

5. Paul Weber berichtet von Vanda-
lismus-Schäden an der Schutzhüt-
te „Steine Kreuz“ und bittet um ent-
sprechende Veröffentlichungen in 
den Mitteilungsblättern Untermosel 
und Maifeld.

Nach kurzer Unterbrechung findet der 
nicht öffentliche Teil statt.

Liebe Kobern-Gondorf-
Dreckenacher-Bürger!

Geht in euren 
privaten 
Weinkeller, 
greift euch 
eine gute Fla-
sche Mosel-
wein, bringt 

Gläser und Knabberzeug mit, informiert 
Freunde, Neubürger und schnappt euch 
die Jugend (Ü16) und kommt am eigent-
lichen Wein- und Burgenfest-Sonntag,  
1. Juli 2012, von 17.00 bis 19.00 Uhr an 
den historischen Rittersaal zum kleinen 
spontanen Konzert

Steht ein für unsere Dorfgemeinschaft, 
zeigt Zusammenhalt, demonstriert und 
diskutiert für einen Wein- und Burgenfest-
Neustart 2013
Natürlich sind auch „Bier-Kühltaschen-
Trinker“ herzlich willkommen.
„Met Spass an da Freud’ freue ma us ein-
fach off jeden der kimmt“
Eine Spontan-Initiative mit freundlicher 
Unterstützung des Ortsbürgermeisters
und der Kobern-Gondorf-Touristik
Bei Regen findet die Veranstaltung im Rit-
tersaal statt.

Vandalismus an der 
Schutzhütte Steine-Kreuz  
in Dreckenach

An der Schutzhütte Steine-Kreuz wurde 
Ende April/Mai eine Fensterscheibe zer-
stört sowie die Bepflanzung verwüstet. Wir 
bitten die Bevölkerung um Mithilfe bei der 
Auffindung der Täter sowie um gesteigerte 
Aufmerksamkeit, um für die Zukunft solche 
mutwilligen Zerstörungen zu verhindern.

Die Jugendkunstschule Klotten/Kail e.V. 
hat in Zusammenarbeit mit dem Histori-
schen Institut der Universität Mannheim 
ein ganz besonderes Projekt in unsere 
Region geholt - HOMO PORTANS. 
Mit einer Mischung aus Walk Act und 
Flash Mob, verbunden mit Musik von Mar-
kus Stockhausen und Kunstexponaten 
von Anja Schindler, zelebrierten die Men-
schen das TRAGEN.
Nach der erfolgreichen Trageprozession 
durch Cochem fand nun der HOMO POR-
TANS in Trier statt. Petra und Klara Müller 
vom Atelier petra art aus Kobern-Gondorf 
reisten - wie bereits im Mai nach Cochem, 
nun nach Trier. 
Mit im Gepäck hatten sie wieder das typi-
sche Blau der JUKUSCH Klotten. Vor den 
Augen der Zuschauer schminkten sie alle 
Beteiligten der Kunstaktion mit gekonnten 
Pinselstrichen.

Atelier „Petra Art“ 
TRÄGT für HOMO PORTANS Farbe auf

Fotos: Kai Myller/Koblenz

Nasen, Ohren, Ausschnitte, Haare, 
Hände und Beine - alle trugen blau und 
lenkten den Blick vieler Touristen auf die 
Faszination des Selbstverständlichen 
-den tragenden Menschen.
Mehr Bilder und Info unter www.homo-
portans.de und www.petraart.com


